
 

Einwohnergemeinde Forst-Längenbühl  

Einladung  
zur ordentlichen Gemeindeversammlung 

 

Donnerstag, 12.06.2025, 20.00 Uhr 
Mehrzweckhalle, Dittligegg 1a, 3636 Längenbühl 

Traktanden 
 
1. Naturpark Gantrisch – Vorstellung des neuen Vierjahresprogrammes 
2. Genehmigung Jahresrechnung 2024 
3. Projekt Aufwertung Mühlebach - Auwald Längmoos / Altholzinsel mit 

flankierenden Massnahmen Forst-Längenbühl; 
Genehmigung eines Verpflichtungskredites  

4. Informationen des Gemeinderates 
5. Verschiedenes 

 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen (bei Wahlen innert 10 Tagen) 
nach der Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Thun einzureichen 
(Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfah-
rensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Artikel 49a Gemeindegesetz GG; Rügepflicht). Wer 
rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich 
nicht mehr Beschwerde führen. 
 
Die Jahresrechnung 2024 sowie die Unterlagen zu Traktandum 3 können bei der Gemeindeverwal-
tung eingesehen werden und sind auf der Homepage www.3636.ch aufgeschaltet.  
 
Zu dieser Versammlung sind alle stimmberechtigten Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger ab 18 Jahren, die seit mindestens drei Monaten Wohnsitz in der Gemeinde haben, 
freundlich eingeladen. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 
 
Forst-Längenbühl, Mai 2025 
Gemeinderat Forst-Längenbühl 

http://www.3636.ch


1. Naturpark Gantrisch — neues Vierjahresprogramm 
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Eine Vertretung des Naturparks Gantrisch wird das Vierjahresprogramm der Versamm-
lung persönlich vorstellen.  

Der regionale Naturpark Gantrisch existiert 
auf der Grundlage des Parkvertrags der 
Gemeinden und des zehnjährigen Manage-
mentplans, der von den Naturpark-
Gemeinden genehmigt wird. Die Finanzie-
rung des Naturparks erfolgt durch die Ge-
meinden, Beiträge aus der Region und mit 
Unterstützung von Bund und Kantonen.  
 
Alle vier Jahre muss der Förderverein Re-
gion Gantrisch (FRG) als Trägerorganisati-
on des Naturparks ein Programm und ein 
Finanzhilfegesuch zuhanden von Bund und 
Kantonen einreichen.  
 
Das aktuelle Programm bildet die Grundla-
ge für die globale Finanzhilfe 2025 bis 
2028. Die Vierjahresplanung bildet die ope-

rative Arbeitsgrundlage für das Parkma-
nagement. Sie beinhaltet die wesentlichen 
Angaben zu den geplanten Leistungen 
(Leistungsindikatoren mit Bund und Kanto-
nen), Budget, Personal usw. und wird in 
Abstimmung mit den Kantonen Bern und 
Freiburg erarbeitet.  
 
 
Der Naturpark Gantrisch hat für die neue 
Programmperiode Leistungsziele entwi-
ckelt, die sich an den Gesprächen, Grund-
lagen und aktuellen Trends orientieren. 
Diese sind im Programmhaus «Naturpark 
Gantrisch» zusammengefasst dargestellt. 
Das Dach des Hauses bilden die Parkwerte 
sowie die Marke «Naturpark Gantrisch».  
 

Schwerpunkte Programm 2025 - 2028 

     

1  
 

Biodiversität  
& Landschaft 

2 
 

Räumliche  
Entwicklung, 

Baukultur  
& Mobilität 

3 
 

 Nachhaltig leben 
& Kultur 

4  
 

Zukunftsfähige 
Wirtschaft  

5  
 

Naturpark-
Tourismus 

 

6  Bildung, Sensibilisierung & Forschung 
 

7  Marketing, Kommunikation & Events 
 

8  Institutionelle Entwicklung & Support 

9  Querschnittthema Klimawandel 

 

Marke  

„Naturpark Gantrisch“  

& Parkwerte 
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Ergebnis Gesamthaushalt (mit Spezialfinanzierungen)  

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 169‘842.80 ab. Budge-

tiert war ein Bilanzfehlbetrag von CHF 239‘120.00. Die Besserstellung gegenüber dem 

Budget 2024 beträgt somit CHF 408‘962.80. 

 

Ergebnis Allgemeiner Haushalt (Steuerhaushalt)  

Der Steuerhaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 178‘479.21 ab. Budge-

tiert war ein Bilanzfehlbetrag von CHF 172‘730.00. Die Besserstellung gegenüber dem 

Budget 2024 beträgt demnach CHF 351‘209.21.  

Eckdaten Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 169‘842.80 -239‘120.00 144‘241.03 

Jahresergebnis ER  

Allgemeiner Haushalt  178‘479.21 -172‘730.00 80‘114.86 

Jahresergebnis  

gesetzliche Spezialfinanzierungen -8‘636.41 -66‘390.00 64‘126.17 

Steuerertrag natürliche Personen 1‘512‘319.65 1‘459‘500.00 1‘452‘547.20 

Steuerertrag juristische Personen 131‘093.60 19‘100.00 41‘832.70 

Liegenschaftssteuer  141‘005.15 143‘000.00 144‘076.50 

Nettoinvestitionen 86‘022.50 159‘000.00 404‘129.15 

Bestand Finanzvermögen 4‘361‘401.55  4‘157‘233.89 

Bestand Verwaltungsvermögen 

Gesamthaushalt 2‘217‘660.86  2‘203‘862.59 

Bestand Verwaltungsvermögen  

Allgemeiner Haushalt 828‘201.34  851‘314.85 

Bestand Verwaltungsvermögen  

Spezialfinanzierungen 1‘389‘459.52  1‘352‘547.74 

Fremdkapital 267‘482.19  327‘608.19 

Eigenkapital 6‘311‘580.22  6‘033‘488.29 

Ergebnis:  

SF gebühren-

finanziert 

CHF 8‘636.41 

Allgemeiner Haushalt 

 

CHF 178‘479.21 

Wasserversorgung 

 

CHF –18‘736.85 

Abwasser 

 

CHF –1‘386.56 

Abfall 

 

CHF –6‘113.00 

Feuerwehr 

 

CHF 17‘600.00 

Gesamthaushalt 

 

CHF 169‘842.80 
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Ertrag 

 

3‘214‘906.79 

 

2‘803‘898.29 

 

 

 

138‘045.74 

 

163‘375.08 

 

46‘719.28 

 

62‘868.40 
 

Antrag 

Erfolgsrechnung 

 

Gesamthaushalt 

 

 Allgemeiner Haushalt 

 

 Gebührenfinanziert 

 

Wasserversorgung 

 

Abwasserentsorgung 

 

Abfall 

 

Feuerwehr 

 

Zusammenzug Erfolgsrechnung 

 

0 Allgemeine Verwaltung 

 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit,  

   Verteidigung 

 

2 Bildung 

 

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 

 

4 Gesundheit 

 

5 Soziale Sicherheit 

 

6 Verkehr und Nachrichten- 

    übermittlung 

 

7 Umweltschutz und Raumordnung 

 

8 Volkswirtschaft 

 

9 Finanzen und Steuern 

Aufwand 

 

446‘699.22 

 

141‘029.69 

 

 

928‘627.12 

 

10‘013.47 

 

6‘047.80 

 

670‘970.35 

 

150‘651.10 

 

 

487‘208.05 

 

2‘521.75 

 

401‘534.65 

Ertrag 

 

17‘675.45 

 

102‘074.20 

 

 

280‘940.90 

 

- 

 

- 

 

32‘173.10 

 

3‘148.40 

 

 

387‘117.51 

 

31‘180.60 

 

2‘390‘993.04 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die vorliegende Jahresrechnung 

mit nachfolgendem Ergebnis zu genehmigen:  

Netto 

 

 - 429‘023.77 

 

- 38‘955.49 

 

 

-647‘686.22 

 

-10‘013.47 

 

-6‘047.80 

 

-638‘797.25 

 

-147‘502.70 

 

 

-100‘090.54 

 

28‘658.85 

 

1‘989‘458.39 

Netto 

 

169‘842.80 

 

178‘479.21 

 

27‘030.00 

 

-18‘736.85 

 

-1‘386.56 

 

- 6‘113.00 

 

17‘600.00 

 

Aufwand 

 

3‘045‘063.99 

 

2‘625‘419.08 

 

 

 

156‘782.59 

 

164‘761.64 

 

52‘832.28 

 

45‘268.40 
 



3.  Projekt Aufwertung Mühlebach - Auwald Längmoos / 
Altholzinsel mit flankierenden Massnahmen Forst-
Längenbühl; Genehmigung eines Verpflichtungskredites  
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Der Biber ist im Mühlebach vor der Ein-

mündung in den Fallbach sehr aktiv. Durch 

Biberbauten (Biberdämme) im Bereich des 

bestehenden Durchlasses im Mühlebach 

sowie flussabwärts bis zur Einmündung in 

den Fallbach werden Ausuferungen ausge-

löst. Dadurch wird der angrenzende Weg, 

welcher als Forstweg, Schulweg für Kinder 

und Weg für FussgängerInnen / Wandern-

de / Reitende etc. genutzt wird, über-

schwemmt, vernässt, unter- und ausge-

spült. Auch die daran angrenzende land-

wirtschaftliche Fläche wird vernässt. 

Dadurch entsteht ein sehr hoher Unterhalt. 

 

Seit Februar 2020 wird von der Burgerge-

meinde Forst-Längenbühl kein Unterhalt 

mehr im Wegbereich durchgeführt, weil der 

Aufwand sehr gross resp. der Nutzen bis 

zu den nächsten Schäden sehr klein ist. Es 

gilt ein Fahrverbot, jedoch nicht für berech-

tigte der Burger, die EigentümerInnen des 

Gebäudes weiter südlich des Projektperi-

meters, FussgängerInnen und Velofahren-

de. Durch die bestehende Situation ist die 

Unfallgefahr für berechtigte Wegnutzende 

resp. FussgängerInnen und Schulkinder 

sowie für den Veloverkehr erhöht.  
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Der Projektperimeter befindet sich am En-

de des Mühlebachs vor der Einmündung in 

den Fallbach in der Gemeinde Forst-

Längenbühl.  

 

Es braucht eine gesamtheitliche Lösung, 

um den Konflikt zwischen Biber, Wegnut-

zenden, Landwirtschaft und allfälliger 

Waldnutzung zu lösen. Die Firma Maier In-

genieure AG wurde mit einem Varianten-

studium beauftragt. Die Planung des vorlie-

genden Projekts wurde vom Amt für Natur-

förderung (ANF) und dem Renaturierungs-

fonds des Kantons Bern (RenF) begleitet.  

Folgende Massnahmen sind Bestandteile 

des vorliegenden Projekts: 

 

• Abbruch bestehender Weg 

• Neuer Wirkungsraum Biber 

• Neubau Bewirtschaftungsweg 

• Dimensionierung Durchlass und Biber-

damm-freier Raum  

• Biberschutz 
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Antrag 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeinde-

versammlung vom 12.06.2025, einen Ver-

pflichtungskredit von  CHF 545‘000.00 

(brutto) für das Projekt Aufwertung Mühle- 

 

bach - Auwald Längmoos / Altholzinsel mit 

flankierenden Massnahmen Forst-Längen-

bühl zu genehmigen.  

 

Das Bauprojekt tangiert eine Bodenfläche von netto ca. 660 m2 und ca. 630 m2 Waldbo-

den. Die Gesamtkosten gemäss Kostenschätzung betragen brutto CHF 545‘000.00. Daran 

beteiligen sich der Renaturierungsfonds des Kantons Bern, das Amt für Naturförderung 

(ANF), der Ökofonds der Energie Thun AG sowie der BKW Ökofonds. 
ara 

   

Kosten / Kostenbeteiligung   

   

Neubau neuer Bewirtschaftungsweg ausserhalb Gewässerraum CHF 138‘000.00 

Aufschüttung / Geländemodellierung für Anpassung an neuen Bewirt-

schaftungsweg 

CHF 181‘000.00 

Sicherungsmassnahmen Weg und Böschung CHF 111‘000.00 

Neuer Durchlass Mühlebach inkl. Abbruch zwei bestehender Übergänge CHF 42‘000.00 

Abbruch bestehende Weganlage CHF 73‘000.00 

Gesamtkosten gemäss Kostenvoranschlag inkl. MWST CHF 545‘000.00 

   

Bereits geleisteter Beitrag Amt für Naturförderung (ANF) an die Bau-

projektplanung 

CHF  10‘000.00 

Verbleibende Gesamtkosten inkl. MWST  CHF  535‘000.00 

   

Anteil Renaturierungsfonds Kanton Bern (Renf)  31.67 % CHF  169‘416.67 

Anteil Ökofonds Energie Thun 31.67 % CHF  169‘416.67 

Anteil BKW Ökofonds   31.67 % CHF  169‘416.67 

Restkosten Gemeinde (inkl. MWST)  5 % CHF  26‘750.00 


